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I. Entstehung von Schneeverwehungen. 

Vom Wind mitgeführter Schnee lager t sich vor und hinter Hinder­
n· ~ n ab. Vor dem Hindernis entsteht ein Windstau; dahinter, also im 
Windschatt n , e in Windsog. 

A rt und Umfang der h ä u igst n Schneeverwehungen sowie ver­
wehungsfreie Straßenlagen s ind in den Abbildungen 1-6 dargest llt und 

läutert. 
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bb. 1a 

Straßen in Geländehöhe bleiben im allgemeinen verwehung s frei. 
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Abb. lb 

im Schnecräumen entstehende Wane b e \o\.rirke n Schneever\v<:hungen , er-I ordern 
C l· te und schw ie r igere Räumat'beit und behinde rn den V r ehr. 

uv Lee 

Abb. 2a 


Straßen au! flachem G e länderücken ble iben im allgemeinen verwehungsfrei. 
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